
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Erster Adventsonntag         30. November 2025 

Kommt, wir wollen gehen im Licht des Herrn. 
(Jesaja 2,5) 



Gedanken zur ersten Lesung (Jesaja 2,1-5) 
 

In der alttestamentlichen Lesung des ersten Adventsonntages aus dem 
Buch Jesaja heißt es im letzten Vers: „Kommt, Haus Jakob, wir wollen 
gehen im Licht des Herrn!“ 
Diese Worte zeigen uns, was Advent im Kern bedeutet: Nicht die Dunkel-
heit behält das letzte Wort, sondern das Licht wächst. Nicht die Angst 
regiert, sondern die Hoffnung gewinnt an Kraft. 
Vielleicht hat Alfred Delp, Jesuit aus Deutschland und Opfer des National-
sozialismus diesen Vers in Erinnerung gehabt, als er wenige Wochen vor 
seiner Hinrichtung folgende Worte schrieb: „Adventliche Menschen warten 
nicht auf das Christkind, sondern auf die Ankunft des Herrn – und sie 
handeln.“ Für ihn war der Advent keine stille, romantische Wartezeit, 
sondern eine Phase der Entscheidung – eine Zeit des Wachsens, des 
Reifens und des Handelns im Licht Gottes. 
Auch in Jesaja entdecke ich diese Bewegung: Es geht um Menschen, 
die aufbrechen. Um Wege, die sich auftun. Nicht um Waffen, sondern 
um Werkzeuge des Friedens. Nicht um Dunkelheit, sondern um Licht.  
Advent kann darum heißen: Wir warten nicht tatenlos auf bessere Tage. 
Wir machen uns auf den Weg – Schritt für Schritt – dem kommenden Herrn 
entgegen. In der Adventzeit stehen uns dafür auch biblische Vorbilder 
zur Verfügung: Maria, die ihr Ja spricht, ohne Antworten zu kennen. Josef, 
der treu bleibt trotz aller gesellschaftlichen Widerstände. Johannes der 
Täufer, der Wege bereitet – sie alle zeigen auf einen: Christus, das Licht, 
das unsere Dunkelheit überstrahlt. Sie alle bleiben nicht stehen, 
sie vertrauen, gehen, handeln und hoffen. 
Advent ist kein Warten auf etwas Fernes, Unkonkretes. Advent ist die 
konkrete Erfahrung, dass Christus schon heute mitten unter uns ist: 
im Licht, das wir teilen, in der Hoffnung, die wir uns zusprechen, im Mut, 
den wir einander schenken. Wer mit Christus unterwegs ist, geht dem Licht 
entgegen. 

PAss. Gerti Proßegger 
 
Weihnachtspaket-Aktion der Dompfarre – in Zusammenarbeit mit 
dem Verein Neustart: Wir ersuchen wieder um Sachspenden in Form 
von haltbaren (!) Lebensmitteln, Süßigkeiten und Löskaffee für bedürf-
tige Familien in Österreich. Diese bitte bis zum 3. Adventsonntag,  
14. Dez., nach den Gottesdiensten entweder in den Korb (vorne links 
beim Kreuzaltar) zu legen oder in der Sakristei abzugeben. Neben 
Sachspenden sind auch Geldspenden möglich. Überweisungen 
erbitten wir auf das Konto der Dompfarre: Dompfarramt St. Pölten, 
IBAN AT86 2025 6000 0000 3905, Verwendungszweck: Packerlaktion. 
Jede Spende hilft. Vergelt’s Gott!  



Termine und Hinweise 
 

Nikolausaktion der Dompfarre: Der Nikolaus besucht gerne 
Kinder im Raum St. Pölten am 5. und 6. Dez. Bei Interesse bitte in der 
Pfarrkanzlei melden: Tel.: 02742/35 34 02, E-Mail: dompfarre@dsp.at 
 

Roratemessen feiern wir jeden Mittwoch und Freitag im Advent 
um 6.00 Uhr. Musikalische Gestaltung: 3. Dez. Johanna Novak / Gesang 
und Kantorin; 5. Dez. Anna Koch / Klarinette, Peter Herzog / Kantor. 
Im Anschluss laden wir Sie zu einem gemütlichen Frühstück in den 
Kardinal König-Saal ein. An Freitagen ist keine Messe um 7.30 Uhr! 
 

Gebetsabend jeden Mittwoch (außer Feiertage) um 18.30 Uhr im 
Gruppenraum: Lobpreis, Bibel teilen, Fürbittgebet, Austausch;  
Ökumenisch offen. Interessierte sind herzlich willkommen und eingeladen. 
Veranstalter: Charismatische Erneuerung St. Pölten. 
 

FrauenTDankstelle am Donnerstag, 4. Dez. um 19.00 Uhr im Medita-
tionsraum; Thema: „Mensch geworden“; Herzliche Einladung an alle 
interessierten Frauen!  
 

Nächtliche Eucharistische Anbetung am Freitag, 5. Dez. von 18.30 bis 
7.30 Uhr früh in der Rosenkranzkapelle (Eingang von außen 
zwischen Domkirche und Stadtbücherei). 
 

Gebet für Familie, Jugend, Politik und um Frieden am Samstag, 
6. Dez. um 20.00 Uhr in der Landhauskapelle (Landhausplatz 1, Haus 
1A, Haupteingang nach Portier rechts - Bitte läuten!) Auf Ihr Kommen freut 
sich der Gebetskreis Hl. Leopold. Weitere Termine: 20.12.(mit Hl. Messe), 03.01. 
 

Am 2. und 3. Adventsonntag (7. und 14. Dez.) werden jeweils beim 
Domcafe Olivenholzschnitzereien angeboten, die von christlichen 
Schnitzern aus Betlehem gefertigt wurden - derzeit deren einzige 
Einnahmequelle seit Beginn des Krieges. 
 

Zweiter Adventsonntag, 7. Dez.: 9.15 Uhr Hl. Messe: Anna Koch/Klari-
nette, Aurelia Bamberger/Kantorin, anschl. Domcafe im Kardinal König-
Saal. 10.30 Uhr Hl. Messe mit Dommusik*: Populus Sion & Ierusalem, 
surge; S. SCHEIDT | Veni redemptor creator, Choralschola & Saxophon, 
Bernhard Fröhlich | Saxophon   https://dommusik.com/ 
 

Montag, 8. Dez. - Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau 
und Gottesmutter Maria: Hl. Messe um 9.15 Uhr. Hl. Messe um 10.30 
Uhr mit Dommusik*: FAURE | DUPRE, G. FAURE | Messe basse; Damen- 
ensemble. Pontifikalvesper um 18.00 Uhr mit Dommusik*: 
G. RHEINBERGER | Ave maris stella; R. SCHUMANN | Tota pulchra es; 
G. FAURE | Maria mater gratiae; Prandtauer-Ensemble. https://dommusik.com/  



**Rosenkranzkapelle 
 

  *Dommusik St. Pölten/Programm: siehe Folder/Plakate oder Website dommusik.com 
 

   Rosenkranzgebet: Montag bis Samstag (außer Donnerstag & Feiertag): 8.00 Uhr 
 

   Beichtmöglichkeit in der Domkirche: Samstag 17.45 - 18.15 h, Sonntag 8.30 - 9.00 h 

Kollekte für die Belange der Dom-Pfarrkirche 
Die enorm gestiegenen Betriebskosten (Fernwärme, Strom, …) stellen für die 
Dompfarre eine große finanzielle Belastung dar. Wir bitten Sie künftig jeden 
ersten Sonntag im Monat bei der Kollekte um Ihre großzügige Unterstützung. 
Vergelt’s Gott! 

Dompfarramt St. Pölten, Domplatz 1, 3100 St. Pölten 
Tel.: 02742 / 35 34 02   Mail: dompfarre@dsp.at   Website: dompfarre-stpoelten.at 

Gottesdienstplan vom 30. November bis 7. Dezember 2025 
 

Sonntag, 30. Nov. 
 

Erster Adventsonntag 

  9.15 Uhr: Familienmesse (Pfr. Mag. Kowar), DomKinderchor 
       zum Dank und um Gottes Segen, anschl. Domcafe 
 

10.30 Uhr: Hl. Messe, für die Anliegen der Pfarrgemeinde 
       (Pfr. Mag. Kowar), Dommusik*: Chor des Konservatoriums 
       für Kirchenmusik, S. SCHEIDT | Veni redemptor gentium 

Montag, 1. Dez.   7.30 Uhr: Hl. Messe (Mag. Hochedlinger) 

Dienstag, 2. Dez. 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Msgr. Lic. Heinz) 

18.00 Uhr: Hl. Messe in der RKK** (Pfr. Mag. Kowar) 

Mittwoch, 3. Dez. 
 

Hl. Franz Xaver 

  6.00 Uhr: Roratemesse (Pfr. Mag. Kowar), anschl. Frühstück 

  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 

12.30 Uhr: Hl. Messe in der Landhauskapelle (Pfr. Mag. Kowar) 

Donnerstag, 4. Dez. 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 

anschl. Eucharistische Anbetung bis 8.30 Uhr (Pfr. Kowar) 

18.00 Uhr: Hl. Messe in der RKK** (DDr. Knittel) 

Freitag, 5. Dez. 
  6.00 Uhr: Roratemesse (Bischof Dr. Schwarz), anschl. Frühstück 
                        für + Dr. Eva Resch 

18.00 Uhr: Wortgottesfeier in der RKK** (H. Joachim Can.Reg.) 

Samstag, 6. Dez. 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 

18.30 Uhr: Sonntagsvorabendmesse (Pfr. Mag. Kowar) 
                        für +Schwester und Schwager 

Sonntag, 7. Dez. 
 

Zweiter Adventsonntag 

  9.15 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar) 
       für die Anliegen der Pfarrgemeinde, anschl. Domcafe 
 

10.30 Uhr: Hl. Messe, (Pfr. Mag. Kowar) 
       mit Dommusik*: Choralchola & Saxophon, Populus Sion & 
       Ierusalem, surge; S. SCHEIDT | Veni redemptor creator 

 


